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	1. Temporalsätze, die einen Zeitpunkt/ Zeitpunkte  beschreiben, zu dem etwas geschieht (oder nicht geschieht)

1.2
Nebensätze mit „nachdem““
Bei Nebensätzen mit „nachdem“ liegt das Geschehen im Nebensatz zeitlich vor dem Geschehen im Hauptsatz. 
Zeitenfolge:
Bei Temporalsätzen mit „nachdem“  stehen Haupt- und Nebensatz immer in einem unterschiedlichem Tempus: 
	

	
	
	Hauptsatz
	
	Nebensatz mit „nachdem“
	
	

	
	
	Präsens / Futur

Perfekt / Präteritum
	(
(
	Perfekt

Plusquamperfekt
	
	

	
	Beispiele:

Zuerst werden im Plenum die Arbeitsaufträge verteilt. Danach begeben  sich die Arbeitsgruppen in die jeweils für sie vorgesehenen Seminarräume. 

( Nachdem im Plenum die Arbeitsaufträge verteilt worden sind, begeben sich die Arbeitsgruppen in die jeweils für sie vorgesehenen Seminarräume.  

Alle Mitarbeiter kamen zu Wort. Danach wurde abgestimmt. 
( Nachdem alle Mitarbeiter zu Wort gekommen waren, wurde abgestimmt.

Temporale Nebensätze mit „nachdem“ können durch eine Präpositionalangabe mit der Präpositionen „nach“ (+Dat.) ersetzt werden:

Beispiel:

Nachdem die Quartalszahlen bekannt gegeben worden waren, brach der Aktienkurs ein.

( Nach (der) Bekanntgabe der Quartalszahlen brach der Aktienkurs ein.

Temporale Nebensätze mit „nachdem“ können auch durch einen Adverbialsatz mit den Adverbien „ dann“, „danach“  oder „daraufhin“ersetzt werden. 

Beispiel:

Nachdem dieser Tagesordnungspunkt geklärt war, wandte man sich den Problemen mit der neuien Software zu.
( Der Tagesordnungspunkt war geklärt. Danach/Dann/Daraufhin wandte man
 sich den Problemen mit der neuen Software zu.
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	1.3
 Nebensätze mit „sobald“ und „sowie“
Bei Nebensätzen mit „sobald “oder „sowie“ liegt – wie bei den Sätzen mit „nachdem“  - das Geschehen im Nebensatz zeitlich vor dem Geschehen im Hauptsatz. 
Während aber bei den Nebensätzen mit „nachdem“ ein größerer Zeitraum zwischen dem Geschehen im Hauptsatz und dem im Nebensatz liegen kann, folgt bei Sätzen mit „sobald“ und „sowie“ die Handlung im Hauptsatz unmittelbar nach der Handlung im Nebensatz.

Grammatische Zeiten im Haupt und im Nebensatz: 

Bezüglich der zu verwendenden Zeiten sind Sätze mit „sobald“ und „sowie“ nicht so einfach wie Sätze mit „nachdem“, bei denen immer verschiedene Zeiten verwendet werden. 

Bei Nebensätzen mit „sobald“ oder „sowie“ wird wegen der zeitlichen Nähe zwischen den beiden Geschehen in bestimmten Fällen in Haupt- und Nebensatz die gleiche grammatische Zeitform benutzt. (Dies gilt insbesondere bei Sätzen im Präsens.)

Beispiele für die gleiche (grammatische) Zeit:

Es liegen neue Informationen vor. Die Aktionäre werden sofort benachrichtigt. 

( Sobald/Sowie neue Informationen vorliegen, werden die Aktionäre benachrichtigt.
Die Sache war geklärt. Alle machten sich wieder an die Arbeit.
( Sobald/Sowie die Sache geklärt war, machten sich alle´wieder an die Arbeit.

Ansonsten stimmt die Zeitenfolge mit der bei den Nebensätzen mit „nachdem“ überein. 

Beispiel:
Der bilataterale Vertag wurde abgeschlossen. In beiden Ländern wurden die erforderlichen Gelder freigegeben.

( Sobald/Sowie der bilaterale Vertrag abgeschlossen worden war, wurden in beiden Ländern die erforderlichen Gelder freigegeben. 

Temporale Nebensätze mit „sobald“ oder „sowie“ können durch eine Präpositionalangabe mit der Präposition „sofort nach“ (+Dat.) ersetzt werden:

Beispiel:

Sofort nachdem die Besprechung beendet war, fuhr er in Urlaub.

( Sofort nach dem Ende der Besprechung fuhr er in Urlaub.

Temporale Nebensätze mit „sobald“ oder „sowie“ können auch durch eine Adverbialsätze mit dem  Adverb „ sofort danach“ ersetzt werden. 

Beispiel:

Sobald das Unternehmen eine Gewinnwarnung herausgegeben hatte, brach der Aktienkurs ein.

( Das Unternehmen gab eine Gewinnwarnung heraus. Sofort danach brach der Aktienkurs ein..
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	1.4
 Nebensätze mit „bevor“ und „ehe“
Das Geschehen im Nebensatz mit „bevor“ oder „ehe“ liegt zeitlich nach dem Geschehen im Hauptsatz.

Grammatische Zeiten im Haupt- und im Nebensatz: 

Obwohl in der Realität die Handlungen zu unterschiedlichen Zeiten stattfinden, wird im  Deutschen im Haupt- und Nebensatz  grammatikalisch meist die gleiche Zeit verwendet.   



Beispiele: 

Man beschließt eine Kooperation. Vorher sollte man sich über das Unternehmen gut informierieren.

( Bevor/Ehe man eine Kooperation beschließt, sollte man sich über das Unternehmen gut informierieren.
Man beschloss den Verkauf der Sparte. Man hatte vorher alle Alternativen geprüft.

( Bevor/Ehe man den Verkauf der Sparte beschloss, hatte man alle 
Alternativen geprüft.
(Ausnahme: verschiedene Zeiten in Haupt- und Nebensatz:)
Er beschwerte sich beim Betriebsrat. Vorher hatte er mehrmals versucht, mit seinem Vorgesetzten über die Sache zu sprechen. 

( Bevor er sich beim Betriebsrat beschwerte, hatte er mehrmals versucht, mit seinem Vorgesetzten über die Sache zu sprechen.
Temporale Nebensätze mit „bevor“ oder „ehe“ können durch eine Präpositionalangabe mit der Präposition „vor“ (+Dat.) ersetzt werden:

Beispiele:

Bevor ich diese E-Mail beantworte, erkundige ich mich erst einmal bei einem fachkundigen Kollegen .

( Vor der Beantwortung dieser E-Mail erkundige ich mich erst einmal bei einem fachkundigen Kollegen.
Ehe der Vertrag abgeschlossen werden konnte, mussten noch viele Detailfragen geklärt werden.
( Vor (dem) Abschluss des Vertrages mussten noch viele Detailfragen geklärt werden.
Temporale Nebensätze mit „bevor“ oder „ehe“ können auch durch einen Adverbialsatz mit den Adverbien „ vorher“, „davor“, oder „zuvor“ ersetzt werden. 

Beispiele:

Man sollte die allgemeinen Geschäftsbedingungen durchlesen, bevor man einen Vertrag unterschreibt, 

( Man unterschreibt einen Vertrag. Zuvor/Davor/Vorher sollte man die allgemeinen Geschäftsbedingungen durchlesen.
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	1.5
 Nebensätze mit „während“

Das Geschehen im Nebensatz mit „während“ vollzieht sich gleichzeitig mit dem Geschehen im Hauptsatz.

Grammatische Zeiten im Haupt- und im Nebensatz:
Im Nebensatz mit „während“ wird grammatikalisch die gleiche Zeit verwendet wie im Hauptsatz.

Beispiele: 
Er spricht mit einem Kunden. Er will nicht gestört werden.
(  Er will nicht gestört werden, während er mit einem Kunden spricht. 

Die Verhandlungen liefen. Die Tarifpartner gaben in dieser Zeit keine Interviews. 

(  Die Tarifpartner gaben kein Interviews,  während die Verhandlungen liefen.
Temporale Nebensätze mit „während“ können durch eine Präpositionalangabe mit der Präposition „während“ (+Gen.) ersetzt werden:

Beispiel:

Während man gemeinsamen aß, wurden wichtige Informationen ausgetauscht.
(  Während des gemeinsamen Essens  wurden wichtige Informationen ausgetauscht.
.
Temporale Nebensätze mit „während“ können auch durch einen Adverbialsatz mit den Adverbien „währenddessen“, „unterdessen“, „gleichzeitig“, „zur gleichen Zeit“ oder „inzwischen“ ersetzt werden. 

Beispiele:

Während die Reparaturarbeiten durchgeführt wurden, ruhte die Arbeit.

(  Die Reparaturarbeiten wurden durchgeführt. Währenddessen ruhte die Arbeit.
Während die Löhne auf dem gleichen Niveau geblieben sind, sind die Lebenshaltungskosten aber um 3 % gestiegen.

( Die Löhne sind auf dem gleichen Niveau geblieben Zur gleichen Zeit/Unterdessen/Gleichzeitig sind die Lebenshaltungskosten aber um 3 % gestiegen.

Anmerkung: 
Die Subjunktion „während“ kann nicht nur eine gleichzeitige Handlung (temporal) ausdrücken, sondern auch einen Gegensatz (adversativ).
Beispiel: 
Während er am liebsten im Team arbeitet, arbeitet sie lieber alleine.
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	Übersicht Temporalsätze mit „nachdem“/„sobald“/„sowie“, „bevor“ und „während“
	

	
	
	Subjunktion
	Präpositionen


	Adverbien u.a. Redemittel
	Frage-pronomen
	
	

	
	
	Nachzeitig: 

„nachdem“
„sobald“  (~ sofort nachdem)

„sowie“ (~ sofort nachdem)
Vorzeitig: 
„bevor“, „ehe“

Gleichzeitig: 

„während“
	Nachzeitig:

„nach“ + Dat.
„sofort“/ „gleich“/ „direkt“ nach“ +Dat

Vorzeitig:

„vor“ +Dat

Gleichzeitig:

„während“ + Gen.
.
	Nachzeitig:

„danach“ , „dann“, „daraufhin“

„sofort danach“

Vorzeitig:

„davor“, „vorher“, „zuvor“

Gleichzeitig:

„währenddessen“

„unterdessen“

„gleichzeitig“

„zugleich“

„zur gleichen Zeit“

(„inzwischen“)
	„Wann“
„Zu welchem Zeitpunkt“
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